





3 nPttes &naden/
Sribertch Wilbelm Konty In
@ Dreuflens Marggrafju Dranders
4 burg/deg Hepl. Xom. Reuche &r13s
ot Eammerer ond Ehurfiirft/ € o

{0 Neufchacel . und Ballingin |/ ju
‘ = Magdeburg, Cleoe  Githe Bere

ge/ Stattins Pommern, der Caffisben 1und Wenden/ju

SRectlenburg aud in Schleflen/ju Sroffen Hergog/e. .

Jeber Diener : Demnach Wir in Bnform Hofflaer
3 allergnddiaft Devordnet/daf alle unoergleitete und uue
¢inem Patent nicht verfehene Suden / aus allen Vnfein
Koniglichen Landen / mit dem forderfambfien gefchafiet
goerden follen: So befehlen Wi Guch in Gnaden, daf Jire
fofovt alle folde miter Curer Bottmaialeit ftehende oder
ohnende Juden vor fodern/ und denen/ fo folddes Patent
Guchnichtvorieigendnnen / fofort ‘auflegen follet / nnets
palb et von vier TWochen Bnfeve Lan
Hinfiiro bey arbicrari Sivaff Feinen/ ob
lest alba ju dulden sote Wi dann auch fo
Juden gefunden / wices gefchehen / und soeld:en 8 bedaw
tet/ DarabinBeitvon 8, Tagen/ nadh Empfangung dicfes/
Cuers ollecuntertbdnighon Denichis gerodrtig fepnde:
Bud Hleiben Gudh mit Gnaden gewogen s Geben Eleve m

b Sev

BufermRegierungsRafs den 28. ugufi1717.

A Rattuud von wegen Allerbod Rgle.
Gemer Kdniglichen Najeftde.
- Dietherich Srepery oonWplich ju Dicrsfurth,
ve. Ketnbarde Homunary v.C.
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29 In & Qttes &noden/
(AR Reiberidh Wilbelm Kinyy
RN iz Dreuffeny Marggrafju Dranberw
NTH burg/deg Hepl. Kdm. Keche ¢120

214 Sammerer ond Ehurfiirft/ €ons

PSR ocratner Pring von Oranterv

\ 7S SREX Ncufchatel. und Ballengin | ju

,‘ Nagdeburg, & leve Btk Bere

gt/ Statein/ Pommern/ der Caffuben und Wenden/ju
SRectlenburg/auch in Scleflen/ju Erofjen Hergog/ . .

Niener : Demnach Wiy in Snfevm Hofflasee
rordet/dafi alle unvergleitete und nue
berfehine Juden / aus allen Tnfern
b/ it dem forderfambiien gefchaiet
befehlen I8 Cudhin Gnaden da Jow
er Curer Bostmaiialedt ftehende odee
ot fodern/und denen/ fo folddes Pacent
a¥onnen / fofost auflegen follet / innews
ochen Jnfeve Cande jurdutien/ aud
i Straff Feinen/ obne derglachen Bes
vie MWir dannand falff Jhrdergleichen
pices gefcheen / und weld enes bedew
on 8, Tagen/ nadh Empyfangung dicfes/
pdnigften Berichis gemdrtig fepnde:
it Gnaden geogen; Seben Elebe m
b Rabt den 28. 2uguftii717.

b ven toegen Allerbodfgle.
Kdniglicen Majeftde.

bepBerr oon TBplich gu Dicvsfurt,
mbarde Hmumw v.C.

€1# speyqied

Dl Tortman

SRS S 15



	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heyl. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Diener: Demnach Wir in Unserm Hofflager ... verordnet, daß alle unvergleitete und mit einem Patent nicht versehene Juden, aus allen Unsern ... Landen ... geschaffet werden sollen: So befehlen Wir Euch ... so fort alle solche ... Juden vor fodern, und denen, so solches Patent Euch nicht vorzeigen können, sofort auflegen sollet ... Unsere Lande zu räumen ...
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